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Herren Bezirksliga Gr. 2

TSV 1945 Ihringshausen III : SV Espenau 1896/1946 
Freitag, 17.09.2021, 20:00 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Unentschieden zwischen 
dem TSV 1945 Ihringshausen III und dem SV Espenau 1896
/1946

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Bezirksliga Gr. 2 entführten die Gäste des SV
Espenau 1896/1946 in ihrem 1. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TSV 1945
Ihringshausen III. Im letzten Spiel des Mannschaftskampfes, das insgesamt 4 Fünf-Satz-Spiele
beinhaltete, triumphierte das Schlussdoppel Fitzek / Allner. Nach dieser erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TSV 1945 Ihringshausen III um die Nummer 1 Ralph Fitzek nun einen
Pluspunkt in der Tabelle.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nichts zu bestellen hatten Fitzek / Allner bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Wilhelmy / Hampe. Hänsel / Degenhardt hatten nachfolgend ihre Gegner Grötsch
/ Bohnes beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen komplett im Griff, da gab es nichts zu rütteln. Es
dauerte eine Weile, bis Krey / Strippel ihr 3:2 gegen Ziegler / Haase feiern konnten. Nach den ersten
Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 gegenüber. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ralph Fitzek bei seinem 3:
1 gegen Uwe Wilhelmy doch überlegen. Zwei Sätze lang fand Andreas Allner gegen Martin Grötsch
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:11, 6:11, 11:
8, 13:11, 11:8 gewann. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an der Reihe. Völlig ungefährdet war anschließend indes der Sieg von Marc Hänsel gegen Carsten
Ziegler nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 11:2, 9:11, 11:4 nicht verloren. Eine knappe
Niederlage gab es anschließend jedoch für Volker Krey beim 11:9, 9:11, 11:2, 10:12, 9:11 gegen
Sven Bohnes. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Wenige Chancen hatte im Anschluss Mark Strippel bei
der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Niklas Hampe. Michael Degenhardt
bekam dann seinen Gegner Christian Haase beim deutlichen 0:3 nie in den Griff. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler. Trotz 1:0 Satzführung verlor Ralph Fitzek sein Spiel gegen Martin
Grötsch letztlich mit 1:3. 2 Sätze lang fand Andreas Allner gegen Uwe Wilhelmy keine Mittel, bevor
sich umstellte und das Spiel nachfolgend doch noch mit 3:2 drehte. Wie eng dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. In vier Sätzen
gewann Marc Hänsel gegen Sven Bohnes und gab dabei nur einen Satz her. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Beim anschließenden 0:3 gegen Carsten Ziegler fand indes Volker Krey von
Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Beim Sieg in vier Sätzen gegen
Christian Haase hatte Mark Strippel nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es
aber auch. Chancenlos war wenig später Michael Degenhardt gegen Niklas Hampe nicht, aber mehr
als ein 9:11, 11:8, 10:12, 10:12 war nicht zu holen. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen
Schlagabtausches im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Kaum eine Chance ließen indes
Fitzek / Allner beim 11:6, 11:5, 11:8 ihren Gegnern Grötsch / Bohnes. Mit dem mussten letztlich
beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Unentschieden des TSV 1945 Ihringshausen III geht es nun im nächsten Spiel am
18.09.2021 gegen den GSV Eintracht Baunatal, während der SV Espenau 1896/1946 am
09.10.2021 gegen den TTC 1961 Burghasungen antritt.

 Punkte:
 TSV 1945 Ihringshausen III

Doppel: Fitzek / Allner (1), Hänsel / Degenhardt (1), Krey / Strippel (1) 
Einzel: R. Fitzek (1), A. Allner (1), M. Hänsel (2), V. Krey (0), M. Strippel (1), M. Degenhardt (0) 

 SV Espenau 1896/1946
Doppel: Grötsch / Bohnes (0), Wilhelmy / Hampe (1), Ziegler / Haase (0) 
Einzel: M. Grötsch (2), U. Wilhelmy (0), S. Bohnes (1), C. Ziegler (1), C. Haase (1), N. Hampe (2)


